
Das Magazin des Universitätsklinikums Schleswig-Holstein

Wissen schafft Gesundheit

Multikulturelle Vielfalt
Am UKSH arbeiten Menschen aus 89 Nationen

Ausgabe Januar 2016

Stammzellspende Wirbelsäulenzentrum Baumasterplan



Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

das UKSH startet mit Auf bruchs-
stimmung in das Jahr 2016. In 
den vergangenen Monaten sind 
die Weichen für unsere Zukunft 
gestellt worden. Ende September 
konnten wir nach detaillierter Pla-
nung endlich den Grundstein für 
das größte Bauvorhaben in der Ge-
schichte der Universitätsmedizin 
in Schleswig-Holstein legen. Mit 
dem Slogan „Wir schaffen das“ 
stellen wir uns den Herausforde-
rungen der kommenden Jahrzehn-
te und ergreifen die historische 
Chance, die medizinische Maxi-
malversorgung unserer Patienten 
sicherzustellen und die Innovati-
onskraft von Forschung und Lehre 
zu stärken.  Viele Bauprojekte sind 
bereits umgesetzt worden oder an 

den Start gegangen. Am Campus 
Lübeck konnte die hochmoderne 
Schwerbrandverletzteneinheit ih-
ren Betrieb aufnehmen. Das UKSH 
ist damit das einzige Klinikum in 
Schleswig-Holstein und Meck-
lenburg-Vorpommern, das für die 
Behandlung von Brandopfern ein 
derart hochspezialisiertes Ex-
pertenwissen und hochmoderne 
Medizintechnik anbietet. Anfang 
Oktober fiel hier außerdem der 
Startschuss für das neue Mutter-
Kind-Zentrum. Am Campus Kiel 
bietet die neu errichtete Hämato-
logische Spezialstation der Klinik 
für Innere Medizin II jetzt hervor-
ragende Voraussetzungen für die 
Behandlung von Menschen mit 
lebensbedrohlichen Erkrankun-
gen wie akuten Leukämien und 
aggressiven Lymphomen. Fertig-

gestellt wurde der Interimsbau des 
Instituts für Klinische Chemie, 
der das neue Zentrallabor beher-
bergt. Trotz der Interimssituation 
ermöglichen die neuen Räum-
lichkeiten hochgradig effiziente 
Prozesse. In Kürze wird darüber 
hinaus mit dem Interimsbau für 
die Frauenklinik am Campus Kiel 
begonnen.

Optimistisch blicken wir auch auf 
unsere Unternehmenskultur. Vor 
dem Hintergrund der aktuellen 
Diskussionen um die Flüchtlinge 
bezieht das UKSH klar Stellung 
für Weltoffenheit und Toleranz: 
Mit uns arbeiten Menschen aus 89 
Ländern zusammen. Wir sehen 
dies täglich als Bereicherung.

Ihr Vorstand

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

in der ersten Ausgabe des neuen 
Jahres bildet die internationale 
Vielfalt am UKSH unser Schwer-
punktthema. Menschen vieler 
verschiedener Nationen und 
Weltanschauungen sind in unse-

ren Kliniken in Kiel und Lübeck 
beschäftigt, Patienten kommen 
aus dem Ausland zu uns, Gastärzte 
lernen im UKSH von ihren Kol-
legen. Wir berichten im „forum“ 
gern über diese Internationalität an 
unserem Klinikum.

Außerdem informieren wir Sie in 
diesem Heft über das neu einge-
richtete Wirbelsäulenzentrum am 
Campus Kiel, in dem bundesweit 
erstmalig Orthopäden, Unfall-
chirurgen, Neurochirurgen und 
Neurologen gemeinsam mit Ra-
diologen und Schmerztherapeuten 
umfassend und fachübergreifend 

eine Antwort auf die Frage vieler 
Patienten „Was tun bei Rücken-
schmerzen?“ geben. Wir stellen 
das campusübergreifende UKSH-
eigene Stammzellspenden-Regis-
ter vor, besuchen die Hämatolo-
gische Spezialstation und werfen 
einen Blick in die neue Tagesklinik 
für Psychosomatik und Psychothe-
rapie am Campus Lübeck.

Ich wünsche Ihnen viel Anregung 
beim Lesen.

Ihr
Oliver Grieve
Pressesprecher

(v.l.) Prof. Dr. Jens Scholz: Vorstandsvorsitzender, Christa Meyer: Vorstand für Krankenpflege und Patientenservice, Peter Pansegrau: Kaufmännischer Vorstand

und individuelle 
Fortbildungs- 
angebote

Wir wissen, 
was für unsere 
Mitarbeiter 
wirklich 
zählt.

Iperdimed ist das spezialisierte Personaldienstleistungsunternehmen 
im Norden, das mit Know-how und Erfahrung qualifiziertes Pflegepersonal 

an renommierte Kliniken, Alten- und Pflegeheime überlässt.

Zur Erweiterung unseres Teams und zur stetigen Verbesserung unseres Angebots 
stellen wir jederzeit in Vollzeit, Teilzeit und auf € 450,- Basis ein:

Wir informieren Sie gerne persönlich in einer unserer Niederlassungen und am Telefon 
oder besuchen Sie uns einfach auf www.iperdimed.de

Entdecken Sie die Vorteile der Zeitarbeit für Ihre persönliche Entwicklung und 
Ihre Work-Life-Balance.

 Altenpfleger/innen

 Pflegehelfer/innen

 GPA - Gesundheits- 
und Pflegeassistenten/innen

www.iperdimed.de 
https://www.facebook.com/iperdimed

iperdimed in Schleswig-Holstein
Lohstücker Weg 14 
24576 Bad Bramstedt 
Tel.: 04192 . 20108-23 
bad-bramstedt@iperdimed.de

iperdimed in Hamburg
Süderstrasse 77 
20097 Hamburg 
Tel.: 040 . 4696760-23 
hamburg@iperdimed.de

Medizinische Lösungen bei denen der Mensch im Mittelpunkt steht.

 Gesundheits- und 
Krankenpfleger/innen

 Anästhesie- und Intensivpersonal

 OP-Fachkräfte
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Gutes tun!
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Gutes tun!-Spendenaktionen 

Mitglied         werden!
Sie sind herzlich willkommen! 
Mitgliedschaften sind für Privat- 
personen und Firmen möglich.

Ihre Vorteile:
1.  Kontakt zu einem interessanten  

Netzwerk: www.uksh.de/gutestun/ 
mitglieder.html

2.  mind. 1x pro Jahr eine gemeinsame 
Mitgliederveranstaltung

3.  mehrere Einladungen pro Jahr zu inte-
ressanten medizinische Veranstaltungen 
(Einweihungen, Eröffnungen etc.)

4.  regelmäßige Informationen zu unserem 
UKSH (UKSH forum, Newsletter)

5.  steuerliche Absetzbarkeit des Mitglieds-
beitrages

6.  und Sie unterstützen die Medizin in 
unserem Land Schleswig-Holstein.

Herzlich willkommen –
neue Mitglieder im Förderverein

Dirk Struck
UKSH, Stabsstelle Fundraising 
Mitglied als Privatperson

Karin Mintel  
Mitglied als Privatperson

PD Dr. Jan-Thorsten Gräsner 
UKSH, Direktor IRuN 
Mitglied als Privatperson

Dr. Julian Wienert
UKSH, Institut für Sozialmedizin und 
Epidemiologie  
Mitglied als Privatperson

Cathrin Derkowski  
UKSH, Stabsstelle Integrierte  
Kommunikation 
Mitglied als Privatperson

Thomas Diercks
Mitglied als Privatperson

Warum sind Sie Mitglied 
in unserem Verein?

»Auf dem Weg zum 
Klinikum der Zukunft ist 
es wichtig, dass wir alle an 
einem Strang ziehen. Der 
Freunde- und Förderverein 
bietet für mich ein gutes 
und sympathisches Netz-
werk.«

Anne Riehl 
Projektmanagerin 

Stabsstelle UEVA, UKSH 

Spendenkonto  Förde Sparkasse  IBAN: DE75 2105 0170 1400 1352 22 · zugunsten UKSH WsG e.V.

Bitte geben Sie im Verwendungszweck einen Spendenschlüssel an und für die Ausstellung der Spendenbe- 
scheinigung bitte auch Ihre Adresse. Alle UKSH Spendenschlüssel für Kliniken, Institute und Projekte in Kiel 
und Lübeck haben wir für Sie unter www.uksh.de/gutestun in einer Übersicht zusammengestellt. 

UKSH Wissen schafft Gesundheit e.V.  ·  c/o Stabsstelle Fundraising des UKSH  ·  Arnold-Heller-Str. 3  ·  Haus 803  ·  24105 Kiel 
gutestun@uksh.de  ·  0431 597-1004  oder 0451 500-5454   ·   

Spendenschlüssel für 
zweckfreie Spenden FW12002

www.uksh.de/gutestun

Gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des UKSH bedanken wir uns für das zahlreiche Engagement! 
Mehr Informationen, Spendenprojekte und Spendenaktionen finden Sie unter www.uksh.de/gutestun

JETZT 
spenden!
100% kommen an.

2.  Neuer Aufenthaltsraum 
Die „Neue Mitte“ -  
ein Aufenthaltsraum 
für Eltern und Kinder 
finanziert der UKSH 
Freunde und Förder-
verein mit.

25.000 Euro  
zugunsten der Kinderonkologie  
am Campus Lübeck

3.  Bettfahrrad für Patienten 
Spenden und Mitglieds-
beiträge ermöglichen 
dem UKSH Freunde-  
und Förderverein den 
Kauf eines Bettfahrrades 
für Intensivpatienten.

7.800 Euro  
zugunsten der Verbesserung der Pflege  
am Campus Kiel

 

Charity-Shopping: Mit jedem Online-Einkauf spenden!
Gutes tun! ohne einen Cent mehr zu zahlen in mehr als 400 Online-Shops! 

1.  Zuhause gesund werden
Die Gemeinnützige 
Sparkassenstiftung zu 
Lübeck unterstützt 
das Nachsorgeangebot 
für Familien stationär 
behandelter Kinder.

25.000 Euro  
zugunsten des Bunten Kreis Lübeck 
am UKSH
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Online gehen
Entscheiden Sie sich auf
www.uksh.de/gutestun
unter „Charity-Shopping“ 
für ein Partnerportal:

Verein auswählen
Wählen Sie den UKSH 
Freunde- und Förderver-
ein als Ihre Charity aus.

Shoppen und 
Gutes tun!
Finden Sie den Online-
Shop Ihrer Wahl und 
kaufen wie gewohnt 
ein (u.a. Amazon, Otto, 
Zalando).

Danke!
Dank Ihres kleinen 
Umweges über die 
Charity-Plattform 
unterstützen Sie 
das UKSH. 
Herzlichen Dank!
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UNIVERSITÄTSKLINIKUM
Schleswig-Holstein

www.uksh.de

Benefizveranstaltungsserie 
beim 7 Türme Triathlon Lübeck

Melden Sie ein Staffelteam und starten Sie in Ihrer 
Lieblingsdisziplin
Die Staffelwertung des 7 Türme Triathlon steht unter 
dem Motto „Triathlon gegen Krebs“.

Weitere Infos zur Benefiz-Veranstaltungsserie finden  
Sie unter www.triathlon-gegen-krebs.de.

Unterstützen Sie die Aktion ...
durch Ihre Teilnahme: Für jeden Starter spenden unsere 
Sponsoren einen festen Betrag für die Arbeit der  
Krebsinitiative RadioImmunTherapie e.V.

Werden Sie Mitglied
in der Krebsinitiative RadioImmunTherapie e.V.  
Anmeldung und weitere Infos unter 
www.radioimmun.de

Wir helfen - Sie unterstützen uns!

Krebsinitiative RadioImmunTherapie e.V

c /o PD Dr. med. Inga Buchmann 
Sektion für Nuklearmedizin 
Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin 
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein 
Ratzeburger Allee 160, 23538 Lübeck

IBAN DE33 300 60 601 000 668 1409
BIC DAAEDEDDXXX

Wissen  schafft  Gesundheit
www.uksh.de

 

Liebe Leserinnen und Leser,

zahlreiche Menschen in Deutschland sind an Krebs 
erkrankt. Sie sind auf Unterstützung angewiesen: 
Auf die Entwicklung neuer Therapieverfahren wie 
der Radioimmuntherapie oder anderer interner 
Radiotherapien und gute therapeutische Rahmen-
bedingungen.

Mittel für diese Zwecke zu organisieren, hat sich 
die „Krebsinitiative Radioimmuntherapie e.V.“ zur 
Aufgabe gemacht.

Seit vielen Jahren stellt sie daher den „Triathlon ge-
gen Krebs“ auf die Beine - in Lübeck seit 2009. Ge-
startet wird im 3er-Team: Je einer schwimmt, fährt 
Rad oder läuft. Die Strecken sind kurz und leicht zu 
bewältigen. Durch die Erlöse werden Tumorpati-
enten neue Heilungschancen eröffnet.

Das UKSH bringt sich ein: Beispielsweise mit der 
Sektion für Nuklearmedizin des Campus Lübeck, 
die interne Radiotherapien für Tumorpatienten 
anbietet. Und mit der Sportdiagnostik: Sie för-
dert zusammen mit „Gesund im Beruf “ UKSH-
Mitarbeiter, die sich beim „UKSH-Triathlon gegen 
Krebs“ engagieren oder selbst starten. 

Bringen auch Sie sich ein!  
Unterstützen Sie unsere Arbeit!

Mit freundlichen Grüßen

PD Dr. med. Inga Buchmann

Vorsitzende Krebsinitiative RadioImmunTherapie e V. 
Leiterin der Sektion für Nuklearmedizin, UKSH, Campus 
Lübeck

Die Initiative Kontakt

Termine 2016
7-Türme-Triathlon 
Staffeln am Start für 
„UKSH Triathlon gegen Krebs“  
Sonntag, 12. Juni 2016 in Lübeck 

6. UKSH Golf-Charity-Turnier 
Freitag, 16. September 2016 in Hohwacht

3. Benefiz-Cup  
„UKSH setzt Segel gegen Krebs“
Samstag, 24. September 2016 in Schilksee Weitere Spendenaktionen finden Sie unter 

www.uksh.de/gutestun

Inzwischen eine erfolgreiche Tradition: Das 5. UKSH Golf-Charity-Turnier im Golf- & Country 
Club Hohwachter Bucht bot den mehr als 150 Spielern, Gästen und Sponsoren gutes Golfwetter 
und hielt einen Spendenrekord bereit: 25.000 Euro konnte der UKSH Freunde- und Förderverein 
„UKSH Wissen schafft Gesundheit e.V.“ für die Kinderbetreuung am UKSH erzielen.

„Der Ausbau der eigenen Kita-Plätze 
spielt in der Unternehmenskultur 
des UKSH eine zentrale Rolle: An 
beiden Campi ist die Platzanzahl auf 
insgesamt 425 Plätze gewachsen. Mit 
diesem Platzangebot und den Öff-
nungszeiten von 5.45 bis 21 Uhr sind 
die UKSH-Kitas bundesweit ein ech-
tes und positives Vorbild“, sagte Prof. 
Dr. Jens Scholz, Vorstandsvorsitzen-
der des UKSH. „Ein Engagement für 
die Universitätsmedizin des UKSH 
finde ich sehr wichtig. Dies mit einer 
Teilnahme an einem so gelungenen 
Golf-Charity-Turnier verbinden zu 
können, ist besonders schön“, sagte 
der Sieger Michael Schröder vom 
Golfclub Aukrug. 

„Das Engagement, das hier für die 
Universitätsmedizin realisiert wird, 
finde ich großartig. So konnte in 
Gemeinschaft das 10,8 Mio. Euro 
Bauprojekt zur Erweiterung der Kitas 
in Lübeck und Kiel Wirklichkeit wer-
den“, bedankte sich Peter Todeskino, 
Bürgermeister der Stadt Kiel bei allen 
Beteiligten.

„Mehr als 700 Einzelspenden und 
160 aktive Mitglieder des UKSH 
Freunde- und Fördervereins haben 
die Verwirklichung dieses bundes-
weit wegweisenden Projektes mit 

ermöglicht. Mit einem professio-
nellen Spendenmanagement sorgt 
das UKSH dafür, dass die Spenden 
zu 100 Prozent für den jeweiligen 
Zweck eingesetzt werden“, sagte Pit 
Horst, Geschäftsführer des UKSH 
Freunde- und Fördervereins.

Besonderer Dank gilt den mehr als 36 
Sponsoren, Partnern und Mitorgani-
satoren des Turniers, allen voran Joa-
chim Schlüter von Gosch & Schlüter, 
dem Golf & Country Club Hohwach-
ter Bucht, CITTI, dem Autohaus 

Süverkrüp und dem Kieler Stadthaus. 
6. UKSH Golf-Charity-Turnier: 
16. September 2016, Hohwacht.

Spendenkonto: 
Förde Sparkasse, IBAN: 
DE75 2105 0170 1400 1352 22
Spendenschlüssel: FW14003 
Erweiterung KITA-Plätze am UKSH
Empfänger: UKSH WsG e.V.

Weitere Informationen: 
gutestun@uksh.de  
www.uksh.de/gutestun

Gutes tun

   Rekordspende   
für UKSH Kinderbetreuung

Pit Horst, Geschäftsführer des UKSH Freunde- und Fördervereins, Thomas Tolksdorf, Geschäftsführer 
vom Golf- und Country Club Hohwachter Bucht, Jochen Schlüter von Gosch & Schlüter und Professor Dr. 
Jens Scholz, Vorstandsvorsitzender des UKSH (v.l.)
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7.020 Euro sind dank allen Teil-
nehmern, Ausstellern, zahlreichen 
Besuchern und Spendern wie dem 
Rehabilitations- und Behinderten-
sportverband Schleswig-Holstein für 
die Sport- und Bewegungstherapie 
am Krebszentrum Nord zusammen-
gekommen. Mehr als 30 Partner – 
insbesondere die HELIOS Kliniken 
Schönhagen und die Kieler Stadthaus 
GmbH & Co. KG – unterstützten die 
Benefizregatta. Dank des gesamten 
Engagements fließen die Spenden zu 
100 Prozent in das Spendenprojekt.
Die über Spenden finanzierte Sport- 
und Bewegungstherapie ist ein auf 
das individuelle Leistungsvermögen 
und die Erkrankung angepasstes 
sporttherapeutisches Trainings-
programm, welches ergänzend zur 
medizinischen Behandlung oder in 
der Reha-Nachsorge am UKSH ange-
boten wird. Denn Untersuchungen 
belegen, dass eine patientengerechte, 
regelmäßige sportliche Betätigung 
die Verträglichkeit der Krebsbehand-
lung verbessern und die Genesung 
fördern kann. 

„In der Stabsstelle Fundraising des 
UKSH initiieren oder begleiten 
wir solche Gutes-tun!-Aktionen 
des Freunde- und Fördervereins 
sowie der Förderstiftung des UKSH 

sehr gern“, sagt Pit Horst. Weitere 
Informationen zu den UKSH-
Fundraising-Aktivitäten gibt es 
unter www.uksh.de/gutestun. 
Mitgliedschaften, Spenden und 
Ideen für eigene Spendenaktionen 
sind herzlich willkommen. Ein ab-
wechslungsreiches Landprogramm 
mit medizinischen Fachvorträgen, 
Begleitfahrten, Spiel und Spaß für 
Familien, Freunde und Kollegen 
umrandete die Regatten. Carsten 
und Miriam Köthe berichteten über 
ihre persönlichen Erfahrungen mit 
dem Krebs. Über den Gesamtsieg 
freute ich das Team des Instituts für 
Pathologie. Am Sonnabend,  

24. September 2016, wird das 
„Patho-Team“ den Titel verteidigen, 
wenn es zum 3. Benefiz-Cup erneut 
heißt „UKSH setzt Segel gegen 
Krebs“ für die gute Sache! 

Spendenkonto:  
Förde Sparkasse, IBAN:  
DE75 2105 0170 1400 1352 22
Spendenschlüssel: FW20021, 
Krebs-Sport-Therapie Kiel 
Empfänger: UKSH WsG e.V.

Weitere Informationen: 
gutestun@uksh.de  
www.uksh.de/gutestun

18 Teams setzten am 20. September 2015 zum zweiten Mal Segel gegen Krebs. Sonne, Wind und 
eine gute Sache – der 2. Benefiz-Cup, zu dem der UKSH Freunde- und Förderverein gemeinsam 
mit dem Krebszentrum Nord und in Kooperation mit dem Segelzentrum der CAU zu Kiel geladen 
hat, war erneut ein großer Erfolg. 

Sport- und Bewegungstherapie 
         für onkologische Patienten 

Gutes tun

Maik Vahldieck, Leiter des CAU Segelzentrums, Prof. Dr. Christoph Röcken, Leiter des Krebszentrums 
Nord am UKSH, Dr. Torsten Schmidt, Leiter der Sport- und Bewegungstherapie am UKSH, Pit Horst, 
Geschäftsführer des UKSH Freunde- und Fördervereins und Ullrich Holstermann, Segelzentrum der CAU; 
Foto: segel-bilder.de
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UKSH Gesundheitsforum Lübeck: Altes Kesselhaus, Haus 34, 
Ratzeburger Allee 160, 23562 Lübeck 

Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei. Spenden zugunsten unseres 
gemeinnützigen Vereins UKSH Wissen schafft Gesundheit e.V. sind 
herzlich willkommen. Aufgrund der begrenzten Anzahl von Plätzen 
bitten wir Sie um Ihre rechtzeitige Anmeldung. Sie erreichen uns  
Mo., Di. u. Do. 9 -15 Uhr und Mi. 9-12 Uhr unter den o.g. Telefon-
nummern oder per E-Mail. 

UNIVERSITÄTSKLINIKUM
Schleswig-Holstein

Gesundheitsforum
Campus Kiel Campus Lübeck

UKSH Gesundheitsforum Kiel: Citti-Park Mühlendamm 1, 
24113 Kiel im Erdgeschoss (vom CB Modemarkt kommend, direkt 
gegenüber der Blutspende, oder über den Parkplatz durch den 
Außeneingang, 2. Tür links vom Haupteingang des Citti-Park).

Besuchen Sie unser Gesundheitsforum in Kiel und Lübeck.  
Informieren Sie sich über Neuigkeiten und Wissenswertes  
rund um Ihre Gesundheit. Wir bieten Ihnen ein faszinierendes,  
für Sie kostenfreies Vortragsprogramm und laden Sie ein,  
mit unseren Experten ins Gespräch zu kommen.

Anmeldung 	 Kiel 	  	0431 597- 52 12 
			  	 Gesundheitsforum-Kiel@uksh.de

		 Lübeck	 	 0451 500- 38 80 
			  	 Gesundheitsforum-Luebeck@uksh.de

Wissen  schafft  Gesundheit

Vorschau Februar
Datum 
 Zeit

Thema   
 Referent

Mi.	 3.
18 – 20 Uhr

Prostatakrebs –  
Welche Therapiemöglichkeiten habe ich?
PD Dr. Carsten Maik Naumann, Klinik für Urologie und Kinderurologie

Do.	 4.
18 – 20 Uhr

Hormontherapie in den Wechseljahren – 
Antiaging oder tödliche Gefahr?
Dr. Maret Bauer, Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

Fr.	 5.
18 – 20 Uhr

Zwangsstörungen – Ursachen und Behandlung
Prof. Dr. Fritz Hohagen, Zentrum für Integrative Psychiatrie ZIP gGmbH

Mo.	 8.
18 – 20 Uhr

Hautkrebs-Update 2016 – Neues und Altbewährtes
Prof. Dr. Axel Hauschild, Klinik für Dermatologie, Venerologie und 
Allergologie

Di.	 9.
18 – 20 Uhr

Gelenkschmerz – 
OP oder nicht OP, das ist hier die Frage!
Prof. Dr. Ludger Gerdesmeyer, Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie, 
Sektion für Onkologische und Rheumatologische Orthopädie

Do.	 11.
18 – 20 Uhr

Der PSA-Wert steigt – Und nun?
Prof. Dr. Jürgen Dunst, Klinik für Strahlentherapie

Mo.	 15.
18 – 20 Uhr

Kieferauf bau – Neue Therapien mit Stammzellen
Prof. Dr. Dr. Jörg Wiltfang, Klinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie

Mi.	 17.
18 – 20 Uhr

Die Erkrankungen des Kiefergelenks
Prof. Dr. Helge Fischer-Brandies, Klinik für Kieferorthopädie 
Christian Wunderlich, Physiotherapeutische Praxis Kiel, MT (OMT) 

Do.	 18.
18 – 20 Uhr

Die Psyche der Adipositas
Frauke Harders, Klinik für Innere Medizin I, Adipositas Ambulanz 
Zentrum

Fr.	 19.
18 – 20 Uhr

Kinderwunsch – Was tun, wenn der Storch 
streikt? 
PD Dr. Sören von Otte, Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

Mo.	 22.
18 – 20 Uhr

Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht + Co. –  
Was ist zu bedenken?
Jutta-Andrea Hollstein, UKSH Patienteninformationszentrum

Di.	 23.
18 – 20 Uhr

Warum die Hüfte schmerzt – 
Ursachen und moderne Therapien
Prof. Dr. Ludger Gerdesmeyer, Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie, 
Sektion für Onkologische und Rheumatologische Orthopädie

Do.	 25.
18 – 20 Uhr

Gedächtnisstörungen und Demenz
Prof. Dr. Thorsten Bartsch, Klinik für Neurologie

Vorschau Februar
Datum 
 Zeit

Thema   
Referent

Mo.	 1.
18 – 20 Uhr

Kribbeln und Gefühlsverlust im Finger –  
Diagnostik und Therapie
Dr. Klaus Brunswig, Klinik für Neurochirurgie

Mi.	 3.
18 – 20 Uhr

Das Blasenkarzinom – Ein unterschätztes Problem
Dr. Mario Kramer, Klinik für Urologie

Mo.	 8.
18 – 20 Uhr

Der PSA-Wert steigt – Und nun?
Prof. Dr. Jürgen Dunst, Klinik für Strahlentherapie

Mi.	 10.
18 – 20 Uhr

Fatigue bei Krebs –  
Erkennen, Verstehen, Behandeln
Prof. Dr. Frank Gieseler, Medizinische Klinik I

Do.	 11.
18 – 20 Uhr

Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht + Co. –  
Was ist zu bedenken?
Beke Jacobs, UKSH Patienteninformationszentrum

Mo.	 15.
18 – 20 Uhr

Depression – Erkennen und Bewältigen
Dr. Philipp Klein, Zentrum für Integrative Psychiatrie ZIP gGmbH

Mi.	 17.
18 – 20 Uhr

Der Dialyseshunt –  
Die Lebensader bei Nierenversagen
PD Dr. Markus Kleemann, Klinik für Allgemeine Chirurgie

Do.	 18.
18 – 20 Uhr

Risiko Rauchen – Lifestyle oder Sucht?
Dr. Klaas Franzen, Medizinische Klinik III

Mo.	 22.
18 – 20 Uhr

Herzrhythmusstörungen –  
Welche sind harmlos und welche gefährlich?
PD Dr. Charlotte Eitel, Medizinische Klinik II

Di.	 23.
18 – 20 Uhr

Schilddrüsenerkrankung –  
Möglichkeiten der modernen Chirurgie
Dr. Dr. Franck Billmann, Klinik für Allgemeine Chirurgie




